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Während die Erfolge vom TSV Pattensen und TuSpo

Schliekum nicht überraschen, so ist der Pokalsieg

der Koldinger SV über den klassenhöheren

Landesligisten STK Eilvese schon bemerkenswert..

Der TSV Pattensen hat sich beim Bezirksligisten TuS

Altwarmbüchen standesgemäß durchgesetzt - am Ende

hieß es 2:1 für die Blau-Weißen. Vor allem in der ersten

Hälfte wurde der Klassenunterschied deutlich, denn

durch Tore von Simon Hinske (11.) und Ole Teklenburg

(22.) führte das Team um Trainer Hanno Kock bereits

2:0. Durch frühe Wechsel wurde der Spielfluss im

zweiten Durchgang durcheinander gebracht, sodass der

TSV nicht mehr so souverän wie im ersten Durchgang

agierte. Die Gastgeber kämpften aufopferungsvoll und

stemmten sich gegen die Niederlage. Belohnt wurden

sie mit dem 1:2 in der 76. Minute. Mehr ließen die

Pattenser aber heute Abend nicht zu. "Für mich ist es

natürlich eine schöne Sache, an alter Wirkungsstätte und meinem Heimatverein mit einem Sieg nach Hause zu fahren. aber

letztlich ging es nur darum, eine Runde weiter zu kommen und dieses Ziel haben wir erreicht", sagte Kock nach dem Spiel.

TSV Pattensen: Paulig, Schnack, Marquardt, Hofmann (46. Rademacher), Liedtke, Schwarz (30. Kern), Kosien, Tausch,

Teklenburg, Hinske (65. Westphal), Lieber. Die Pokalüberraschung ist dem Koldinger SV heute gelungen. Gegen den

Landesligisten STK Eilvese setzte sich der KSV am Ende verdient 3:2 durch. Mit dem Wissen um die relativ lange Anreise

schickte KSV-Trainer Marco Greve sein Team mit der Marschroute ins Spiel, von Beginn Druck zu machen. Das wurde

sofort belohnt, den Hassan Jaber erzielte schon nach 30 Sekunden das 1:0. Die Gäste hatten keine Zeit, sich davon zu

erholen und schon in der 14. Minute traf Martin Pietrucha per Elfmeter (Marvin Krüger wurde gefoult) zum 2:0. Danach

berappelte sich der STK Eilvese langsam und kam in der 45. Minute zum 2:1. In der zweiten Hälfte war es dann ein Spiel auf

Augenhöhe, bei dem Athanasios Kyparissoudis mit seinem Tor zum 3:1 in der 70. Minute die vermeintliche Vorentscheidung

herbeiführte. Doch die Gäste gaben nicht auf und erzielten in der 80. Minute den Anschlusstreffer zum 3:2. Die letzten zehn

Minuten wurden dann noch etwas hektisch, aber letztlich brachte der KSV den Sieg über die Zeit. "Wir haben noch

zahlreiche gute Chancen vergeben, von daher ist der Sieg völlig verdient. Jetzt freuen wir uns auf die nächste Runde", sagte

KSV-Trainer Greve. Koldinger SV: Gläser, Wirt, Schulz, Kyparissoudis (72. Zvezda), Krumpholz, Pietrucha, Krüger, Kiefer

(75. Dyck), Pulido-Leon, Ische, Jaber.Mit dem ungefährdeten 3:1 (1:0)-Heimsieg über den Klassengefährten Concordia

Hildesheim hat sich Bezirksligist TuSpo Schliekum für die 3. Pokalrunde qualifiziert. Die Gastgeber waren vom ersten Pfiff

des Schiedsrichters an überlegen und kamen auch früh zu klaren Torchancen, aber Joy Ledonne und Imad Saadun trafen

jeweils nur den Torpfosten, Erst in der 36. Minute gelang Spielertrainer Imad Saadun das Führungstor, fünf Minuten nach

der Halbzeit erhöhte Saadun auf 2:0 und Selcuk Cetin traf per Strafstoß zum 3:0 (63.). Die Domstädter kamen lediglich

durch Maxililian Warko zum Anschlusstor (78.). TuSpo Schliekum: Aykildiz, Kilicaslan, Rohde (58. Omeirat), Sasmaz,

Dalaf, Wayi, Gashi, Cetin (70. Reinckens), Saadun, Gruße, Ledonne.

Luca Grupe (Bildmitte) aus der TuSpo Schliekum erkämpft

sich im Pokalspiel gegen Concordia Hildesheim den Ball. /
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